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Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 01 


Gebietsname Geri 
Ort Kägiswil 
Zone Wohnzone W2B 


Fläche 1.61 ha 
QP-Pflicht ja 
Priorität 1 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 4.3 
 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen 


Abwasser unerschlossen  


Wasser unerschlossen 


Strom mit Quartierplan zu prüfen 


 


Baureife baureif in 5 Jahren 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 510 teilweise bebaut 


Parzelle Nr. 511 teilweise bebaut 


Parzelle Nr. 3833 Bebaut (Stall) 


Parzelle Nr. 3835 unbebaut 


Parzelle NR. 3836 teilweise bebaut 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Anschluss über Schwarzenbergstrasse 
Das Gebiet kann mit einer privaten Erschliessungsstrasse (ES B) über die Schwarzenbergstrasse (Sammelstrasse) erschlossen 
werden.  
V2: Anschluss über Geristrasse 
Das Gebiet kann über die Geristrasse (ES B) erschlossen werden. Die Geristrasse ist heute als Erschliessungsstrasse mit einseitigem 
Trottoir ausgestaltet. Die Erschliessungsstrasse weist eine Breite von ca. 5.50 m auf. 
V3: Wanderweg 
Im Rahmen der Überbauung ist der Wanderweg entlang der Parzellengrenze zur Parzelle 3832, unbefestigt, zu erhalten. 


Wasserversorgung 
WV1: Verlängerung Leitung (Ringschluss) 
Die bestehende Leitung entlang der Schwarzenbergstrasse ist im Bereich der neu zu erstellenden Erschliessungsstrasse zu führen und 
mit der Hauptleitung im Gebiet zusammen zu schliessen. 
WV2: Hydrant 
Im Rahmen der Quartierplanung ist der Löschschutz zu prüfen und Standorte für neue Hydranten zu bestimmen. 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Die heutigen Mischwasserleitungen können die zusätzliche Meteorwassermenge nicht 
vollumfänglich aufnehmen Unverschmutztes Meteorwasser ist nach Retention versickern zu lassen (mässige 
Versickerungsmöglichkeit). 
Die Entwässerung der neu zu erstellenden Erschliessungsstrassen erfolgt mittels Versickerung im Strassenkörper. 
Für die Ableitung des Schmutz- und Meteorwassers können die beiden Anschlusspunkte A1.72 und A2.88 verwendet werden. Die 
Zuführung des Schmutz- und Meteorwassers zu den Anschlusspunkten erfolgt über getrennte Leitungen. 
AB1: Neubau Erschliessungsleitung Schmutzwasser 
Zur Ableitung des Schmutzwassers beim Anschlusspunkt A2.88 ist eine Erschliessungsleitung in der Geristrasse zu erstellen. 
AB2: Neubau Erschliessungsleitung Meteorwasser 
Zur Ableitung des Meteorwassers beim Anschlusspunkt A2.88 ist eine Erschliessungsleitung in der Geristrasse zu erstellen. 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Im Rahmen des Quartierplans ist mit dem EWO zu prüfen, ob zur Versorgung des Gebiets eine Transformatorenstation erstellt werden 
muss.  
Wärme 
Das bestehende Wohnhaus auf der Parzelle 510 ist an das Fernwärmenetz der Korporation Kägiswil angeschlossen. Im Rahmen des 
Quartierplans ist eine Anschlusspflicht für die Bebauung zu prüfen. 


Besonderes: 
- Die Feinerschliessung ist mit dem Quartierplan aufzuzeigen. 


Grundlagen 
-  







 


V1 


Erschliessungsstrasse ES B 


Fusswegverbindung 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzabwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


V2 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Geri 01 


WV1 


V3 


AB1 


AB2 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Anschluss Schwarzenbergstr. in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


V2: Anschluss Geristrasse in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


V3: Massnahme Langsamverkehr - keine Kosten      0 


Wasserversorgung         


WV1: Verlängerung Leitung 
(Ringschluss), 130m x 250 Fr. 


in 5 Jahren 32‘500 - 0 - 0* 100% 32‘500 


WV2 Hydranten (2 Stk.) in 5 Jahren 10‘000  - 0 - 0 100% 10‘000 


Abwasserentsorgung         


AB1: Neubau Erschliessungsleitung, 
60m x 700 Fr.  


in 5 Jahren 42‘000 - 0 - 0* 100% 42‘000 


AB2: Neubau Erschliessungsleitung, 
60m x 700 Fr.   


in 5 Jahren 42‘000 - 0 - 0* 100% 42‘000 


Energieversorgung         


Elektrizität in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Anschluss Fernwärmenetz in 5 Jahren n.b.   100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten - - - 126‘500 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 510 1622 0 7.34 11‘905 


Parz. 511 0 0 7.34 0 


Parz. 3833 0 0 7.34 0 


Parz. 3835 0 0 7.34 0 


Parz. 3836 0 0 7.34 0 


Total   


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 510 955 10‘025 8.56 51‘082 


Parz. 511 0 1855 8.56 7939 


Parz. 3833 0 1290 8.56 5521 


Parz. 3835 0 1395 8.58 5971 


Parz. 3836 0 1624 8.56 6951 


Total  77‘464 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 510 7270 3680 2.94 29‘783 


Parz. 511 0 1855 2.94 2727 


Parz. 3833 0 1290 2.94 1896 


Parz. 3835 1260 115 2.94 3873 


Parz. 3836 1454 170 2.94 4525 


Total  42‘804 


Erläuterungen: 
Da ein wesentlicher Teil des Gebiets bereits über private Erschliessungsstrassen erschlossen ist, wird nur ein 30m breiter Streifen an 
der Schwarzenbergstrasse für die Flächenbeiträge berechnet.  
 
  







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzabwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Bemessungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Strasse 01 


30m 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzabwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Bemessungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 01 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzabwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Bemessungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 01 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 30m 


30m 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 02 


Gebietsname Kernmatt 
Ort Sarnen 
Zone Industriezone 


Fläche 1.5 ha 
QP-Pflicht ja 
Priorität 1 


Aktualisiert 22.05.2012 
Version 4.4 
 


Gebietsausschnitt 


 


technischer Erschlies-
sungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen 


Abwasser unerschlossen 


Wasser erschlossen 


Strom mit Quartierplan zu prüfen 


 


Baureife baureif in 5 Jahren 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 704 unbebaut 


Parzelle Nr. 4351 unbebaut 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
S6:  Ausbau Bahnhofstrasse Kägiswil 
S13:   Autobahnanschluss Kägiswil 
 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Erschliessung Parzellen 704 
Die Parzellen sind in direkter Verlängerung der Kägiswilerstrasse so zu erschliessen, dass eine spätere Erschliessung der hinterliegen-
den Parzellen möglich ist.  
V2: Erschliessung Parzellen 4351 
Das Teilgebiet kann über die Kägiswilerstrasse erschlossen werden. Mit dem Quartierplan ist eine spätere Erschliessung der Parzelle 
709 aufzuzeigen und sicherzustellen.  
 


Wasserversorgung 
Die Gebiete sind durch die Leitung in der Kägiswilerstrasse erschlossen. Die Feinerschliessung ist mit dem Quartierplan aufzuzeigen. 
WV1: Hydranten 
Im Rahmen der Überbauung ist der Löschschutz zu prüfen und gegebenenfalls zu erhöhen.  
 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Da keine Versickerungsmöglichkeit in diesem Gebiet besteht, ist unverschmutztes Me-
teorwasser nach Retention in die bestehende Leitung abzuleiten. Im Rahmen der Quartierplanung ist ein Entwässerungskonzept zu 
erstellen. Darin sind ist das bestehende Drainagesystem zu berücksichtigen und allfällige Auswirkungen auf die Entwässerung der 
landwirtschaftlich genutzten Flächen aufzuzeigen. 


AB1: Neubau Sammelleitung 
Durch das Gebiet ist eine neue Sammelleitung zu erstellen, in die die Grundstücke entwässert werden können.  
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Im Rahmen der Überbauung ist mit dem EWO zu prüfen, ob zur Versorgung des Gebiets eine Transformatorenstation erstellt werden 
muss.  
 
Wärme 
Mit dem Quartierplan ist zu prüfen, ob innerhalb der Industriezone Abwärme allenfalls genutzt werden kann. 


 


Besonderes: 
- Zusätzliche Kosten gemäss Perimeterplan Schlenggenriedstrasse > Groberschliessung wurde durch Gemeinde vorfinanziert 
 


Grundlagen 
- Verkehrsrichtplan  


 







  


Erschliessungsstrasse ES B 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Kernmatt 02 


AB1 


704 
705 


706 


707 


709 


710 


V1 


V2 


4351 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Erschliessung Parzellen 704; ES 
B, l=60m 


in 5 Jahren 120‘000 - 0 100% 120‘000 - 0 


V2: Erschliessung Parzellen 709, 
710; ES B, l=60m 


in 5 Jahren 120‘000 - 0 100% 120‘000 - 0 


Wasserversorgung         


WV1: Hydrant (2 Stk.) in 5 Jahren 10‘000 - 0 - 0 100% 10‘000 


Abwasserentsorgung         


AB1: Haupterschliessungsleitung, 
340m x 800 Fr. 


in 5 Jahren 272‘000 - 0 - * 100% 272‘000 


Feinerschliessung bei Bebauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Energieversorgung         


mit Quartierplan aufzeigen in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten 549‘000 n.b. 240‘000 309‘000 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 704 0 0 7.34 SFr. 0 


Parz. 4351 0 0 7.34 SFr. 0 


Total  SFr. 0 


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 704 740 6392 8.56 SFr. 33'692 


Parz. 4351 0 7975 8.56 SFr. 34'133 


Total  SFr. 67‘825 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 704 0 0 2.94 SFr. 0 


Parz. 4351 0 0 2.94 SFr. 0 


Total  SFr. 0 


Erläuterungen: 
Die Parzellen 704, 709 und 710 sind im Perimeter Schlenggenriedstrasse der die Strasse, die Wasserleitungen sowie das Meteorwas-
serpumpwerk beinhaltet. Mit Einzonung der Parzellen werden die Beiträge fällig.  
Für die neue Schmutzwasser-Sammelleitung ist ein Perimeter zu erstellen, in dem auch die Parzellen 705, 706, 707 und 709 berück-
sichtigt sind.  
 


 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 02 


704 
705 


706 


707 


709 


710 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


4351 








Gemeinde Sarnen  
Erschliessungsnachweis Massnahmenblatt  Objekt Nr. 03 


Gebietsname Feld-Bünten 
Ort Sarnen 
Zone Gewerbezone Feld GZF 


Fläche 2.04 ha 
QP-Pflicht ja 
Priorität 1 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 4.2 
 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen 


Abwasser erschlossen  


Wasser erschlossen 


Strom ist im Rahmen des Quartierplans zu prüfen 


 


Baureife baureif in 5 Jahren 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 234 unbebaut 


Parzelle Nr. 2000 bebaut 


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
F1: Neubau Trottoir Kägiswilerstrasse Gebiet Feld 
F2: Fusswegverbindungen Feld, Industriestrasse 
R13:  Rad-/Fusswegverbindung Brünigstrasse – S-Bahnhaltestelle - Kägiswilerstrasse 
öV1: S-Bahnhaltestelle Sarnen Nord 
 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Anschluss Knoten Kägiswilerstrasse 
Das Gebiet ist hauptsächlich über die Kägiswilerstrasse zu erschliessen. Dazu ist auf der Höhe der Büntenstrasse ein neuer Einmünder 
zu erstellen. Für die Erschliessung bedarf es keiner Linksabbiegespur auf der Kägiswilerstrasse. Die Kägiswilerstrasse ist heute als 
Kernfahrbahn ausgestaltet. Die Kernfahrbahn weist eine Breite von ca. 4.80 m auf. Beidseitig sind Radstreifen mit einer Breite von ca. 
1.2 m angeordnet. Im Rahmen des Quartierplans ist der Strassenquerschnitt aus verkehrstechnischer Sicht zu beurteilen.  
V2: Neubau Erschliessungsstrasse ES A 
Von der Kägiswilerstrasse her wird das Gebiet über eine neu zu erstellende Erschliessungsstrasse A erschlossen. Die 
Erschliessungsstrasse A schafft eine durchgehende Verbindung zwischen der Kägiswilerstrasse und der Industriestrasse. Die 
Erschliessungsstrasse weist eine Breite von min. 6 m, mit beidseitigem Trottoir auf. In der Kostenberechnung ist ein einseitiges Trottoir 
berücksichtigt. Das andere Trottoir ist mit Massnahme V8 berücksichtigt.  
V3: Neubau Erschliessungsstrasse ES B 
Zur weiteren Erschliessung der Baufelder können private Erschliessungsstrassen erstellt werden (z.B. Verbindung zwischen 
Erschliessungsstrasse A und Güterstrasse).  
V4: Neubau Trottoir Kägiswilerstrasse West 
Auf der nord-westlichen Seite der Kägiswilerstrasse ist von der Parzelle Nr. 2000 bis zur Feldstrasse ein 2 m breites Trottoir zu 
erstellen.  
V5: Verlegung Industriestrasse 
Die Industriestrasse ist für die bessere Bebaubarkeit des Gebiets zu verlegen bzw. zu begradigen. Die Industriestrasse ist mit der 
neuen Erschliessungsstrasse (V2) zu verbinden. Die Industriestrasse ist mit einem einseitigen Trottoir zu ergänzen.  
V6: Bahnhaltestelle Zentralbahn, Massnahme Verkehrsrichtplan 
Mit dem Quartierplan ist die Planung einer S-Bahnhaltestelle zu berücksichtigen. Eine entsprechende Studie liegt dazu vor. Die 
interessierten Grundeigentümer beteiligen sich gemäss Art. 28a BauG aufgrund eines verwaltungsrechtlichen Vertrags an den Kosten 
der Zentralbahnhaltestelle.  
V7: Querung Zentralbahn, Massnahme Verkehrsrichtplan 
Zur Verbesserung des Modal-Splits für das Gebiet Feld und zur Verbesserung der Verbindung zwischen den Ortsteilen Bitzighofen – 
Bünten ist eine Unterführung der Zentralbahnlinie vorgesehen. Die Grundeigentümer beteiligen sich gemäss Art. 28a BauG aufgrund 
eines verwaltungsrechtlichen Vertrags an den Kosten der Querung für den Langsamverkehr. Die Studie für die S-Bahnhaltestelle ist für 
die Lage der Unterführung richtungsweisend.  
V8: Massnahmen Langsamverkehr 
Die Verbindung zwischen der vorgesehenen Unterführung der Zentralbahn und der Kägiswilerstrasse ist mit einem öffentlichen Fuss- 
und Fahrwegrecht zu sichern. Die Ausgestaltung der Langsamverkehrsführung ist im Quartierplan Feld aufzuzeigen.  
 


Wasserversorgung 
WV1: Verlegung bestehender Erschliessungsleitungen 
Die bestehenden Erschliessungsleitungen, die mitten durch die Parzelle Nr. 234 verlaufen sind entlang der Industriestrasse bzw. 
entlang der Güterstrasse zu verlegen.  
WV2: Neubau Erschliessunsleitung 
Entlang der neu zu erstellenden Erschliessungsstrasse A ist eine neue Erschliessungsleitung zu erstellen.  







Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist zu versickern. 
Die Entwässerung der neu zu erstellenden Erschliessungsstrassen erfolgt mittels Versickerung im Strassenkörper. 
AB1: Verlängerung Sammelleitung in Industriestrasse 
Um das mögliche Baufeld auf der Parzelle Nr. 2351 zu entwässern, ist die bestehende Abwasserleitung in der Industriestrasse um ca. 
40m in südlicher Richtung zu verlängern.  
 


Energieversorgung 
Im Rahmen des Quartierplans ist mit dem EWO zu prüfen, ob zur Versorgung des Gebiets eine Transformatorenstation erstellt werden 
muss.  
 


Besonderes: 
- Kapazitätsengpass Kreisel Nordstrasse, Fahrtenmodell gemäss kommunalem Richtplan Feld einführen 


 


Grundlagen 
- Kommunaler Richtplan Feld, 17. Mai 2010 
- Verkehrstechnische Gutachten TZP Feld, TEAMverkehr zug, 15. Februar 2010  


 







 
 


WV1 


V5 


V1 


V4 


V3 


V3 


Erschliessungsstrasse ES A 


Erschliessungsstrasse ES B 


Neubau Trottoir 


Querung Zentralbahn 


Verbindung Langsamverkehr 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


V2 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Feld 03 


V5 


V7 


V8 


WV1 


WV2 


AB1 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Anschluss Knoten Kägiswilerstr. in 5 Jahren 25‘000 - - 70% 17‘500 30% 7‘500 


V2: Neubau Erschliessungsstr. ES A; 
l=120m, 2000 Fr./m1  


in 5 Jahren 240‘000 - - 70% 168‘000 30% 72‘000 


V3: Neubau Erschliessungsstr. ES B in 5 Jahren n.b. - - 100% n.b. - 0 


V4: Neubau Trottoir Kägiswilerstr.; 
l=200m x 400 Fr./m1 


in 5 Jahren 80‘000   50% 40‘000 50% 40‘000 


V5: Verlegung Industriestrasse; 
l=160m x 2600 Fr./m1 


in 5 Jahren 416‘000   * 146‘600 * 270‘400 


V6: Haltestelle Zentralbahn in 5 Jahren 1‘500‘000 75%  10% 150‘000 15% 225‘000 


V7: Unterführung Langsamverkehr in 5 Jahren 1‘500‘000   15% 225‘000 85% 1‘275‘000 


V8: Langsamverkehrsachse; l=150m 
x 700 Fr./m1 


in 5 Jahren 105‘000   70% 73‘500 30% 31‘500 


Wasserversorgung         


WV1: Verlegung 
Erschliessungsleitung; l=280m 
x 400 Fr./m1 


in 5 Jahren 112‘000    * 100% 112‘000 


WV2: Neubau 
Erschliessungsleitungen; 
l=75m x 400 Fr./m1 


in 5 Jahren 30‘000    * 100% 30‘000 


Abwasserentsorgung         


AB1: Neubau Sammelleitung; l=40m 
x 350 Fr./m1 


in 5 Jahren 14‘000    * 100% 14‘000 


Energieversorgung         


Ist im Rahmen des Quartierplans zu 
prüfen 


in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten 4‘022‘000   2‘066‘000 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 14f 


Massnahme V1 Massnahme V2 Massnahme V5 
(70% Anteil auf 50% der Bruttokosten) 


Kosten 


Parz. 234 17‘500 168‘000 146‘600 
Verteilung Kosten nach Perimeter 


SFr. 332‘100 


Parz. 2351 - - 


Total   


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 234 4290 13274 8.56  SFr. 93'535 


Parz. 2351 371 3025 8.56  SFr. 16'123 


Total  SFr. 109‘658 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 234 14‘576 3‘484 2.94 SFr. 47'975 


Parz. 2351 1444 1952 2.94 SFr. 7'115 


Total  SFr. 55'090 


Erläuterungen: 
Die Beiträge an die neu zu erstellende Erschliessungsstrasse A (V1 + V2) werden gemäss Art. 14 Erschliessungsreglement zu 70% der 
Parzelle 234 belastet. Die Parzellen 2000 und 2351 sind bereits erschlossen.  
Die Kosten für die Verlegung der Industriestrasse (V5) werden gemäss Art. 15 Abs. 2 Erschliessungsreglement einem Strassenneubau 
gleichgestellt. Dies Kosten werden zu 50% ermässigt. Für die Verteilung der Kosten auf die Parzellen 234 und 2351 ist ein 
Perimeterplan zu erstellen.  
Die Erschliessungsbeiträge für Abwasser und Wasser sind aufgrund der mit dem Quartierplan beabsichtigten Landumlegung 
dannzumal auf die Parzellen zu verteilen.  
 
  







 
  


Erschliessungsstrasse ES A 


Verbindung Langsamverkehr 


Massnahmen Verkehr 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Strasse 03 


Perimeterfläche 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 







 
  


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 03 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


30m 


30m 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 03 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 


30m 


30m 


30m 


30m 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 04 


Gebietsname Foribach 
Ort Sarnen 
Zone Öffentliche Zone 


Fläche 1.09 ha 
QP-Pflicht nein 
Priorität 2 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 4.2 
 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen 


Abwasser nicht erschlossen  


Wasser nicht erschlossen 


Strom ist im Rahmen einer Bebauung zu prüfen 


 


Baureife längerfristig baureif 


 


Überbauungsstand  


Parzelle 3647 teilweise bebaut 


  


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 
 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Neubau Erschliessungsstrasse ES B 
Das Gebiet ist über das Werkhofgelände zu erschliessen.  
  


Wasserversorgung 
WV1: Neubau Erschliessungsleitung 
Es ist für die Erschliessung des Gebietes eine Erschliessungsleitung zu erstellen. 
 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist aufgrund der schlechten Versickerungsmöglichkeit 
abzuleiten. 
Für die Ableitung des Schmutz- und Meteorwassers können die Anschlüsse A502.000 sowie A501.000 verwendet werden. Das 
Meteorwasser kann auch in den angrenzenden Bach (beim Anschluss A502.000) abgeleitet werden. 
AB1: Neubau Erschliessungsleitung Schmutzwasser 
Zur Ableitung des Schmutzwassers ist eine neue Erschliessungsleitung zu erstellen. 
AB2: Neubau Erschliessungsleitung Meteorwasser 
Zur Ableitung des Meteorabwassers ist eine neue Erschliessungsleitung zu erstellen. 
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Ist im Rahmen einer Bebauung zu prüfen. 
 
Wärme 
Eine Bebauung ist bei Bedarf an das bestehende Fernwärmenetz anzuschliessen.  
 


Besonderes: 
- Teil des Werkhofes der A8 
 


Grundlagen 
- -  


  







 


Erschliessungsstrasse ES B 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Foribach 04 


V1 


WV1 


AB1 


AB2 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Neubau Erschliessungsstr. ES B bei Bedarf n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Wasserversorgung         


WV1: Neubau Erschliessungsleitung; 
l=100m x 450 Fr. 


bei Bedarf 45‘000 - 0 - 0 100% 45‘000 


Abwasserentsorgung         


AB1: Erschliessungsleitung 
Schmutzwasser; l=145m x 450 
Fr. 


bei Bedarf 65‘250 - 0 - 0 100% 65‘250 


AB2: Erschliessungsleitung Meteor; 
l=130m x 450 Fr. 


bei Bedarf 58‘500 - 0 - 0 100% 58‘500 


Energieversorgung         


Elektrizität bei Bedarf n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Anschluss an Fernwärmenetz bei Bedarf n.b.   100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten 168‘750 0 n.b. 168‘750 


 
Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer  


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 3647 0 0 7.34 0 


Total  0 


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 3647 1440 11163 8.56 SFr. 60'104 


Total  SFr. 60'104 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 3647 1440 11163 2.94 SFr. 20'643 


Total  SFr. 20'643 


Erläuterungen: 
Das Gebiet ist über den Zubringer zur A8 erschlossen. Es fallen daher keine Beiträge für Strassen an. 
 


 







 


30m 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 04 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 04 


30m 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 05 


Gebietsname Feld 
Ort Sarnen 
Zone Zone für öff. Bauten u. 


Anlagen 


Fläche 2.28 ha 
QP-Pflicht nein 
Priorität 3 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 4.2 
 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen 


Abwasser erschlossen 


Wasser teilweise erschlossen 


Strom ist im Rahmen einer Bebauung zu prüfen 


 


Baureife längerfristig baureif 


 


Überbauungsstand  


Parzelle 4281 unüberbaut 


Parzelle 2768 unüberbaut 


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
R4:  Rad-/Gehwegverbindung Bahnhof - Enetriederstrasse 
R5:  Rad-/Gehwegverbindung Professorenweg - Türlacherweg 
 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Professorenweg ES B 
Für die Erschliessung des Gebiets ist der Professorenweg auszubauen. Die Erschliessungsstrasse ist als ES B auszugestalten. 
V2: Neubau Erschliessungsstrasse  
Die Erschliessung der Parzelle 2768 erfolgt von Süd-Osten über die Parzelle 4044. Die Erschliessungsstrasse ist als ES B 
auszugestalten. 
V3: Rad-/Gehwegverbindung Bahnhof – Enetriederstrasse 
Im Verkehrsrichtplan ist eine Rad-/Gehwegverbindung zwischen dem Bahnhof und der Enetriederstrasse vorgesehen (R4). Die genaue 
Linienführung ist im Rahmen der Überbauung Feld aufzuzeigen. 
V4: Rad-/Gehwegverbindung Professorenweg – Türlacherweg 
Im Verkehrsrichtplan ist eine Rad-/Gehwegverbindung zwischen dem Professorenweg und dem Türlacherweg vorgesehen (R5). Die 
genaue Linienführung ist im Rahmen der Überbauung Feld aufzuzeigen. 
 


Wasserversorgung 
WV1:Neubau Verbingungsleitung 
Zwischen der St. Antonistrasse und der Überbauung Jänzipark wird entlang dem Professorenweg eine Verbindungsleitung erstellt. 
WV2: Neubau Erschliessungsleitung 
Zur weiteren Erschliessung wird zwischen dem Feldheim und der Überbauung Jänzipark eine Erschliessungsleitung erstellt. 
 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist zu versickern.  
Die Entwässerung der neu zu erstellenden Erschliessungsstrassen erfolgt mittels Versickerung im Strassenkörper. 
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Im Rahmen einer Überbauung ist mit dem EWO zu prüfen, ob zur Versorgung des Gebiets eine Transformatorenstation erstellt werden 
muss.  
Wärme 
Ein Anschluss an den Wärmeverbund Foribach – Jänzipark ist im Rahmen einer Bebauung zu prüfen.  


Besonderes: 
- - 


Grundlagen 
- -Verkehrsrichtplan 


  







 


Erschliessungsstrasse ES B 


Rad-/Gehwegverbindung 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Feld 05 


WV1 


WV2 


V2 


V3 


V4 


V1 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Professorenweg in 10 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


V2: Neubau Erschliessungsstr. ES B in 10 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


V3: Massnahme R4 
Verkehrsrichtplan 


gemäss 
Verkehrsrichtplan 


n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. 


V4: Massnahme R5 
Verkehrsrichtplan 


gemäss 
Verkehrsrichtplan 


n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. 


Wasserversorgung         


WV1: Neubau Verbindungsleitung; 
l=165m x 700 Fr. 


in 10 Jahren 115‘500 - 0 * 0 100% 115‘500 


WV2: Neubau Erschliessungsleitung; 
l=148m x 450 Fr. 


in 10 Jahren 66‘600 - 0 * 0 100% 66‘600 


Abwasserentsorgung         


Anschluss Schmutzwasser  0 - 0 100% n.b. - 0 


Energieversorgung         


Elektrizität mit Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Wärmeverbund mit Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten 183‘100 n.b. n.b. 183‘100 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2768 0 0 7.34 0 


Parz. 4281 0 0 7.34 0 


Total  0 


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2768 6200 9790 8.56 SFr. 94'973 


Parz. 4281 1626 5720 8.56 SFr. 38'400 


Total  SFr. 133'373 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2768 10019 5793 2.94 SFr. 37'972 


Parz. 4281 3955 3391 2.94 SFr. 16'612 


Total  SFr. 54'584 


Erläuterungen: 
Erschliessungsbeiträge für Strassen fallen keine an. 
Erschliessungsbeiträge für Meteorwasser fallen keine an, da das Meteorwasser zu versickern ist. 
 


 
  







Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 05 


Anteil Fläche 100% 
 
Anteil Fläche 50% 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


30m 







 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 05 


Anteil Fläche 100% 
 
Anteil Fläche 50% 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 06 


Gebietsname Rathausgasse 
Ort Sarnen 
Zone Öffentliche Zone ÖZ 


Fläche 0.96 ha 
QP-Pflicht nein  
Priorität 2 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 4.2 
 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse nicht erschlossen 


Abwasser erschlossen  


Wasser teilweise erschlossen 


Strom im Rahmen einer Bebauung zu prüfen 


 


Baureife längerfristig baureif 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 111 unbebaut 


  


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 
 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Erschliessung über Rathausgasse 
Die Kernzone ist über die Rathausgasse zu erschliessen. Dazu sind die erforderlichen Wegrechte (Parzelle 104 und 1959) zu sichern.  
V2: Erschliessung über Gemeindehaus 
Die Zone für öffentliche Bauten und Anlagen ist über die Zufahrt zum Gemeindehaus zu erschliessen.  
 


Wasserversorgung 
WV1: Neubau Verbindungsleitung 
Neubau Teil einer Verbindungsleitung von der Rathausgasse zur Rütistrasse. 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Mischsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist wenn möglich zu versickern. Ist dies nicht möglich, 
so kann das Meteorwasser auch in die Sarneraa abgeleitet werden. Die Entwässerung der neu zu erstellenden Erschliessungsstrassen 
erfolgt mittels Versickerung im Strassenkörper. 
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Im Rahmen einer Überbauung ist mit dem EWO zu prüfen, ob zur Versorgung des Gebiets eine Transformatorenstation erstellt werden 
muss.  
Wärme 
Ein Anschluss an den Wärmeverbund des Kantonsspitals ist zu prüfen. 


Besonderes: 
- Fussweg entlang der Sarneraa ist zu erhalten. 
- Fahrwegrecht zu Lasten Parzelle 104 und 1959 sichern 
 


Grundlagen 
- -  







 


Erschliessungsstrasse ES B 


 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Rathausgasse 06 


V2 


V1 


WV1 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Neubau Erschliessungsstr. ES B bei Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


V2: Neubau Erschliessungsstr. ES B bei Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Wasserversorgung         


WV1: Neubau Verbindungsleitung bei Überbauung 70‘000 - 0 - 0 100% 70‘000 


Abwasserentsorgung         


Feinerschliessung bei Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Energieversorgung         


Elektrizität bei Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Anschluss Wärmeverbund bei Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten 70‘000 0 n.b. 70‘000 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 111 0 0 7.34  


Total   


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 111 2738 4658 8.56 SFr. 43'374 


Total  SFr. 43'374 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 111 4114 3278 2.94 SFr. 16'914 


Total  SFr. 16'914 


Erläuterungen: 
Erschliessungsbeiträge für Strassen fallen keine an. 
 


 
 







Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 06 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 06 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 07 


Gebietsname Schwanderstrasse 
Ort Sarnen 
Zone Wohnzone W2B 


Fläche 0.19 ha 
QP-Pflicht nein 
Priorität 1 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 4.2 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen 


Abwasser nicht erschlossen  


Wasser erschlossen 


Strom ist im Rahmen einer Bebauung zu prüfen 


 


Baureife baureif in 5 Jahren 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 2780 unbebaut 


  


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 
 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Neubau Erschliessungsstrasse ES B 
Die Bauzone ist über die Schwanderstrasse zu erschliessen. Es sind höchstens zwei Zufahrten zulässig. Hierzu sind Abklärungen mit 
dem Kanton zu machen.  
 


Wasserversorgung 
Das Gebiet kann über die Hauptleitung in der Schwanderstrasse erschlossen werden.  
 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist aufgrund der fehlenden Versickerungsmöglichkeit 
abzuleiten.  
AB1: Neubau Erschliessungsleitung Schmutzwasser 
Für die Ableitung des Schmutzwassers zum Anschlusspunkt A921.000 ist eine neue Erschliessungsleitung notwendig. 
AB2: Neubau Erschliessungsleitung Meteorabwasser 
Für die Ableitung des Meteorabwassers zum Anschlusspunkt A911.020A ist eine neue Erschliessungsleitung notwendig. 
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Das Gebiet kann von der Bergstrasse oder der Kirchstrasse her erschlossen werden.  
 
Wärme 
Es besteht keine Möglichkeit für einen Anschluss an einen Wärmeverbund. 
 


Besonderes: 
- Maximal 2 Ein- und Ausfahrten ab der Schwanderstrasse 
 


Grundlagen 
- -  







 


V1 


Erschliessungsstrasse ES B 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Schwanderstrasse 07 


V1 


AB1 


AB2 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Neubau Erschliessungsstr. ES B in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Wasserversorgung         


Feinerschliessung in 5 Jahren - - 0 100% n.b. - 0 


Abwasserentsorgung         


AB1: Neubau Erschliessungsleitung in 5 Jahren 45‘000 - 0 - 0 100% 45‘000 


AB2: Neubau Erschliessungsleitung in 5 Jahren 50‘000 - 0 - 0 100% 50‘000 


Energieversorgung         


Elektrizität in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten 95‘000 0 n.b. 95‘000 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2780 0 0 7.34 0 


Total  0 


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2780 1204 778 8.56 SFr. 13'636 


Total  SFr. 13'636 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2780 1775 207 2.94 SFr. 5'523 


Total  SFr. 5'523 


Erläuterungen: 
Das Gebiet kann direkt über eine Kantonsstrasse erschlossen werden. Es werden daher keine Erschliessungsbeiträge erhoben.  
 


 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Beitragserhebung Abwasser 07 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Beitragserhebung Wasser 07 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 08 


Gebietsname Hofmatt-West 
Ort Sarnen 
Zone Spezialzone Hofmatt 


Fläche 2.10 ha 
QP-Pflicht ja 
Priorität 1 


Aktualisiert 23.08.2012 
Version 5 
 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen 


Abwasser erschlossen  


Wasser erschlossen 


Strom im Rahmen Quartierplan zu prüfen 


 


Baureife baureif in 5 Jahren 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 314 unbebaut 


Parzelle Nr. 2845 bebaut 


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
R12 Rad-/Fusswegverbindung Rütistrasse 
 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Anschluss an Rütistrasse 
Das Gebiet ist über die Rütistrasse zu erschliessen. Dafür ist auf der Höhe Brunnmattweg ein neuer Einmünder vorgesehen. Auf der 
Rütistrasse wird keine neue Einbiegespur benötigt. Mit dem Quartierplan ist die spätere Erschliessung der Parzelle 315 aufzuzeigen 
und sicherzustellen. 
V2: Parkplatz Kirche 
Mit dem Quartierplan ist aufzuzeigen, wie ein zusätzliches Parkplatzangebot geschaffen werden kann, das auch durch die Kirchen- und 
Friedhofbesucher genutzt werden kann. 
V3: Radstreifen Rütistrasse 
Entlang der Rütistrasse wird in Richtung Kirchhofen ein Radstreifen erstellt (Massnahme R12 Verkehrsrichtplan). In der Folge ist das 
Trottoir zu verschieben und auf der Parzelle 314 neu zu erstellen.  
V4: Aaweg Hofmatt – Turmmatt 
Gemäss Verkehrsrichtplan ist ein Fussweg entlang der Aa zwischen der Kirchstrasse und der Rütistrasse vorgesehen (Massnahme 
Verkehrsrichtplan). Die Linienführung ist mit dem Quartierplan aufzuzeigen. Die Gemeinde sichert sich die nötigen Wegrechte. 
 


Wasserversorgung 
WV1: Neubau Erschliessungsleitung 
Erstellung einer Erschliessungsleitung ab der bestehenden Leitung in der Rütistrasse entlang der neuen Erschliessungsstrasse ES B. 
 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist aufgrund der mangelnden Versickerungsmöglichkeit 
in die Sarneraa abzuleiten. 
Das Schmutzwasser kann über den Anschlusspunkt A910.000 abgeleitet werden. Die Feinerschliessung obliegt den Grundeigentümern 
und ist mit dem Quartierplan aufzuzeigen. 
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Im Rahmen des Quartierplans ist mit dem EWO zu prüfen, ob zur Versorgung des Gebiets eine Transformatorenstation erstellt werden 
muss.  
Wärme 
Es besteht keine Anschlussmöglichkeit an ein Fernwärmenetz.  
 


Besonderes: 
- Projektwettbewerb  


 


Grundlagen 
- -  







 


Erschliessungsstrasse ES B 


Trottoir 


Radstreifen 


Fusswegverbindung 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Hofmatt-West 08 


V2 


V3 


V1 


V4 WV1 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger, 


Kanton 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Zufahrt ab Rütistrasse mit Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


V2: Parkplatz Kirchstrasse mit Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


V3: Radstreifen Rütistrasse; l=250m 
x 700 Fr./m1 


in 5 Jahren 175‘000 100% 175‘000 - 0 - 0 


 Verlegung Trottoir; l=250 m x 
400 Fr./m1 


in 5 Jahren 100‘000   67% 67‘000 33% 33‘000 


V4: Aaweg; l=115m x 150 Fr./m1 mit Überbauung 17‘250 n.b. n.b. 100% 17‘250 - . 


Wasserversorgung         


WV1: Neubau 
Erschliessungsleitungen 


in 5 Jahren 35‘000 - 0 - 0 100% 35‘000 


Abwasserentsorgung         


Feinerschliessung  n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Energieversorgung         


Ist im Rahmen einer Überbauung zu 
prüfen 


mit Quartierplan n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten 327‘250 175‘000 84‘250 68‘000 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 314 0 0 7.34 0 


Parz. 2845 0 0 7.34 0 


Total   


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 314 10‘860 14‘348 8.56 SFr. 154‘371 


Parz. 2845 0 0 8.56 0 


Total  SFr. 154‘371 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 314 12‘543 12‘665 2.94 SFr. 55‘494 


Parz. 2845 0 0 2.94 0 


Total  SFr. 55‘494 


Erläuterungen: 
Das Gebiet kann direkt über eine Kantonsstrasse erschlossen werden. Es werden daher keine Erschliessungsbeiträge erhoben.  
Die Parzelle 2845 ist mit Wasser und Abwasser bereits erschlossen. Es werden daher keine Erschliessungsbeiträge erhoben.  
 


 







Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 08 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 


30m 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 08 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 


30m 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 09 


Gebietsname Hostett 
Ort Ramersberg 
Zone Wohnzone W2B 


Fläche 0.56 ha 
QP-Pflicht ja 
Priorität 1 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 4.2 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen 


Abwasser erschlossen  


Wasser nicht erschlossen 


Strom im Rahmen Quartierplan zu prüfen 


 


Baureife baureif in 5 Jahren 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 1138 unbebaut 


  


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 
 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Anschluss Ramersbergstrasse 
Das Gebiet ist hauptsächlich über die Ramersbergstrasse zu erschliessen. Dazu ist auf der Ramersbergstrasse ein neuer Einmünder 
vorzusehen. Die Ramersbergstrasse ist eine Sammelstrasse und weist eine Breite von ca. 5.90m auf. 
 


Wasserversorgung 
WV1: DRV Ramersberg 
Neuerstellung eines Druckregulierungsventils. 
WV2: Neubau Erschliessunsleitung 
Neubau von Erschliessungsleitungen über die Ramersbergstrasse und Entlang der Parzellengrenze der Parzellen 1138, 3889 und 
1091. 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist aufgrund der nicht vorhandenen 
Versickerungsmöglichkeit direkt in angrenzende Gewässer / Leitungen zu leiten. 
Für Schmutzwasser können die Anschlusspunkte E105.400 und E105.500 verwendet werden. 
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Im Rahmen des Quartierplans ist mit dem EWO zu prüfen, ob zur Versorgung des Gebiets eine Transformatorenstation erstellt werden 
muss.  
Wärme 
Es besteht keine Anschlussmöglichkeit an ein Fernwärmenetz. 
 


Besonderes: 
- - 


Grundlagen 
- -  







 


V1 


Erschliessungsstrasse ES B 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Hostett Ramersberg 09 


WV1 


WV2 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Neubau Erschliessungsstr. ES B in 5 Jahren n.b. - - 100% n.b. - 0 


Wasserversorgung         


WV1: DRV Ramersberg in 5 Jahren 70‘000 - 0 - 0 100% 70‘000 


WV2: Neubau 
Erschliessungsleitungen 


in 5 Jahren 71‘500 - 0 - 0 100% 71‘500 


Abwasserentsorgung         


Keine Massnahmen notwendig  n.b. - 0 - 0 - 0. 


Energieversorgung         


Ist im Rahmen einer Überbauung zu 
prüfen 


mit Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten 141‘500 n.b. n.b. 141‘500 


 
 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 1138 2242 3407 7.34 SFr. 28'960 


Total  SFr. 28'960 


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 1138 2271 3230 8.56 SFr. 33'264 


Total  SFr. 33'264 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 1138 2130 3473 2.94 SFr. 11'368 


Total  SFr. 11'368 


Erläuterungen: 
Die Erschliessungsbeiträge für die bestehenden Werke werden nach dem Flächenprinzip erhoben.  
 


 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Strasse 09 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 09 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 09 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 10 


Gebietsname Flüeli 
Ort Wilen 
Zone Wohnzone W2B 


Fläche 1.05 ha 
QP-Pflicht ja 
Priorität 1 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 2.0 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen 


Abwasser nicht erschlossen  


Wasser erschlossen 


Strom erschlossen 


 


Baureife baureif in 5 Jahren 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 4274 teilweise bebaut 


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 
 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Ausbau Erschliessungsstrasse ES B 
Die bestehende Erschliessungsstrasse kann ausgebaut werden. 
 


Wasserversorgung 
Das Gebiet ist erschlossen. Die Überbauung kann an der Hauptleitung angeschlossen werden. Die Kosten für die Feinerschliessung 
sind durch die Grundeigentümer zu übernehmen.  
 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist aufgrund der fehlenden Versickerungsmöglichkeit 
abzuleiten.  
AB1: Neubau Meteorwasserleitung 


Das unverschmutze Meteorabwasser ist über eine neu zu erstellende Meteorwasserleitung in den See zu leiten.  
AB2: Neubau Schmutzwasserleitung 


Das Schmutzwasser ist über eine neu zu erstellende Leitung dem Sammelkanal am Seeufer zuzuführen.  
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Das Gebiet ist gemäss Vorgaben EWO zu erschliessen. 
Wärme 
Es ist ein Anschluss an die Holzheizung des Kurhauses am Sarnersee zu prüfen. 
 


Besonderes: 
- - 


Grundlagen 
- -  







 
  


V1 


Erschliessungsstrasse ES B 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Flüeli 10 


AB1 


AB2 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Neubau Erschliessungsstr. ES B in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Wasserversorgung         


Anschluss ab 
Hauptleitung/Erschliessungsleitung 


in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Abwasserentsorgung         


AB1: Neubau Meteorleitung; l=65m in 5 Jahren 52‘000 - 0 - 0 100% 52‘000 


AB2: Neubau Schmutzwasserleitung; 
l=50m 


in 5 Jahren 40‘000 - 0 - 0 100% 40‘000 


Energieversorgung         


Ist im Rahmen einer Überbauung zu 
prüfen 


mit Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten 92‘000 0 n.b. 92‘000 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 4274 0 0 7.34 0 


Total  0 


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 4274 1061 9470 8.56 SFr. 49'614 


Total  SFr. 49'614 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 4274 0 0 2.94 0 


Total  0 


Erläuterungen: 
Das Gebiet kann direkt über eine Kantonsstrasse erschlossen werden. Es werden daher keine Erschliessungsbeiträge erhoben.  
Das Gebiet ist mit Wasser bereits erschlossen. Es werden daher keine Erschliessungsbeiträge erhoben.  
 


 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 10 


30m 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 11 


Gebietsname Mos 
Ort Stalden 
Zone Wohnzone W2B 


Fläche 1.23 ha 
QP-Pflicht ja 
Priorität 1 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 4.3 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen 


Abwasser erschlossen  


Wasser erschlossen 


Strom mit Quartierplan zu prüfen 


 


Baureife baureif in 5 Jahren 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 2854 unbebaut 


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Neubau Erschliessungsstrasse  
Das Gebiet kann über die bestehende Zufahrt ab der Schwanderstrasse mit einer Erschliessungsstrasse ES B erschlossen werden.  
 


Wasserversorgung 
Die Fläche ist mit der vorhandenen Leitung genug erschlossen, da die bestehende Leitung eine Hauptleitung von einem Reservoir ist. 
Eine Verschiebung der Leitung (und des vorhandenen Steuerkabels) würde zu grösseren Kosten führen. 
 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist aufgrund der fehlenden Versickerungsmöglichkeit in 
den Schwandbach abzuleiten. 
Die Entwässerung der neu zu erstellenden Erschliessungsstrassen erfolgt mittels Versickerung im Strassenkörper.  
Für die Ableitung des Schmutzwassers kann der Anschlusspunkt D1223.100 verwendet werden.  
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Im Rahmen des Quartierplans ist mit dem EWO zu prüfen, ob zur Versorgung des Gebiets eine Transformatorenstation erstellt werden 
muss. 
Mit dem EWO ist zu prüfen ob die Freileitung auf der Parzelle 2854 in den Boden verlegt oder umgeleitet wird. 
Wärme 
Im Rahmen des Quartierplans ist ein Anschluss an das Fernwärmenetz der Korporation zu prüfen.  
 


Besonderes: 
- Freileitung über der Parzelle 2854 
 


Grundlagen 
- -  







 


Erschliessungsstrasse ES B 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Mos Stalden, W2B 11 


V1 


2638 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Neubau Erschliessungsstr. ES B in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Wasserversorgung         


Feinerschliessung  - - 0 100% n.b. - 0 


Abwasserentsorgung         


Feinerschliessung  0 - 0 100% n.b. - 0 


Energieversorgung         


Erdverlegung Freileitung in 5 Jahren n.b. 100% n.b. - 0 - 0 


Total Erschliessungskosten n.b. 0 n.b. 0 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2854 0 0 7.34 0 


Total  0 


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2854 1644 10827 8.56 SFr. 60'412 


Total  SFr. 60'412 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2854 5424 7047 2.94 SFr. 26'306 


Total  SFr. 26'306 


Erläuterungen: 
Das Gebiet kann direkt über eine Kantonsstrasse erschlossen werden. Es werden daher keine Erschliessungsbeiträge erhoben.  
 


 







Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 11 


2638 


30
 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 11 


2638 


30
 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 12 


Gebietsname Mos 
Ort Stalden 
Zone Gewerbezone 1 


Fläche 0.8 ha 
QP-Pflicht ja 
Priorität 1 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 4.3 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen (ev. ungenügend) 


Abwasser unerschlossen  


Wasser erschlossen 


Strom mit Quartierplan zu prüfen 


 


Baureife baureif in 5 Jahren 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 1392 unbebaut 


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Zufahrt über Mossäge 
Das Gewerbegebiet ist über die bestehende Zufahrt Mossäge zu erschliessen. Die Tragfähigkeit der Brücke ist abzuklären.  
 


Wasserversorgung 
Die Fläche ist mit der vorhandenen Leitung genug erschlossen, da die bestehende Leitung eine Hauptleitung von einem Reservoir ist. 
Eine Verschiebung der Leitung (und des vorhandenen Steuerkabels) würde zu grösseren Kosten führen. 
 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist nicht erschlossen. Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist aufgrund der 
fehlenden Versickerungsmöglichkeit in den Schwandbach abzuleiten. 
AB1: Neubau Schmutzwasserleitung 


Für die Ableitung des Schmutzwassers kann der Anschlusspunkt D1223.100 verwendet werden.  
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Im Rahmen des Quartierplans ist mit dem EWO zu prüfen, ob zur Versorgung des Gebiets eine Transformatorenstation erstellt werden 
muss.  
Wärme 
Im Rahmen des Quartierplans ist ein Anschluss an das Fernwärmenetz der Korporation zu prüfen.  


Besonderes: 
- Freileitung über der Parzelle 2854 
 


Grundlagen 
- -  







 


Erschliessungsstrasse ES B 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Mos Stalden, GZ 12 


V1 


2638 


AB1 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Neubau Erschliessungsstr. ES B in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


V2: Neubau Erschliessungsstr. ES B in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Wasserversorgung         


Keine Massnahmen notwendig  - - 0 - 0 - 0 


Abwasserentsorgung         


AB1: Neubau Schmutzwasserleitung; 
l=120m 


in 5 Jahren 60‘000 - 0 - 0 100% 60‘000 


Energieversorgung         


Elektrizität mit Bebauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Wärme mit Bebauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten 60‘000 0 n.b. 60‘000 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 1392 0 0 7.34 0 


Total   


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 1392 1414 4719 8.56 SFr. 32'301 


Total  SFr. 32'301 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 1392 5718 415 2.94 SFr. 17'421 


Total  SFr. 17'421 


Erläuterungen: 
Das Gebiet kann über eine Kantonsstrasse erschlossen werden. Es werden daher keine Erschliessungsbeiträge erhoben.  
 


 







Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 12 


2638 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 12 


2638 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 








Gemeinde Sarnen  
Erschliessungsnachweis Massnahmenblatt  Objekt Nr. 13 


Gebietsname 
Ort 
Zone 


Widismatt 
Wilen 
Wohnzone W2C 


Fläche 
QP-Pflicht 
Priorität 


2.46 ha 
ja 
1 


Aktualisiert 
Version 


15.12.2011 
4.3 


Gebietsausschnitt 


 
 


technischer 
Erschliessungsstand 


unerschlossen 


Strasse unerschlossen 


Abwasser unerschlossen 


Wasser unerschlossen 


Strom unerschlossen 


  


Baureife baureif in 5 Jahren 


  


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 851 unbebaut 


Parzelle Nr. 1796 unbebaut 


Parzelle Nr. 2136 bebaut 


Parzelle Nr. 3351 unbebaut 


Parzelle Nr. 4092 bebaut 


Beschreibung Massnahmen 


Erschliessung Strasse 
V1: Erschliessungsstrasse B 
Das Gebiet ist über eine neue Erschliessungsstrasse B (Privatstrasse) zu erschliessen. Die Erschliessungsstrasse ist sorgsam in das 
Gebiet zu legen und zu begrünen. Die Lage der Erschliessungsstrasse ist mit dem Quartierplan verbindlich aufzuzeigen. Der geplante 
Parkplatz in der Zone für öffentliche Bauten und Anlagen ist über die neue Erschliessungsstrasse zu erschliessen. Bauten an der 
Wilerstrasse können nach Massgabe des Kantons direkt erschlossen werden.  
V2: Erschliessung Parzelle 871 
Mit dem Quartierplan ist räumlich und rechtlich sicherzustellen, dass die südwestliche Nachbarparzelle (Nr. 871) zu einem späteren 
Zeitpunkt über eine Fortsetzung der Erschliessungsstrasse erschlossen werden kann.  
V3: Seeufernaher Weg 
Durch das Gebiet soll dereinst der seeufernahe Weg (Sarnen – Giswil) verlaufen. Die Linienführung ist mit dem Quartierplan 
verbindlich aufzuzeigen. Im Bereich der Parzelle Nr. 1796 ist ein öffentlicher Fussweg zum Seeufer zu führen.  
V4: Fussweg Wilerstrasse - Hostettstrasse  
Von der Wilerstrasse zur Hostettstrasse ist im Bereich vom Schulhaus bis zur neuen Erschliessung eine Fusswegverbindung zu 
schaffen. Die Linienführung ist mit dem Quartierplan verbindlich aufzuzeigen. 
V4: öffentlicher Parkplatz  
Gemäss Vereinbarung mit den Grundeigentümern ist an der Wilerstrasse ein öffentlicher Parkplatz mit 16 Parkfeldern zu erstellen.  


Wasserversorgung 
WV1: Neubau Erschliessungsleitung 
Das Gebiet ist über die Transportleitung in der Wilerstrasse (DN 125) zu erschliessen. Im Bereich der neuen Erschliessungsstrasse 
wird durch die Wasserversorgung eine neue Erschliessungsleitung erstellt. Die Wasserleitung in der Hostettstrasse ist im Bereich des 
Einzonungsgebiets als Anschlussleitung (Privat) klassiert. Ein Anschluss an die Leitung ist gemäss Art. 21 Abs. 3 des kommunalen 
Erschliessungsreglements möglich.  


Abwasserentsorgung 
Das Schmutzwasser ist in den Sammelkanal (DN 300), der entlang des Seeufers verläuft, zu leiten. Die gebietsinternen 
Erschliessungsleitungen sind mit dem Quartierplan aufzuzeigen. 
Das Meteorwasser ist nach Retention in den See zu leiten.  


Energieversorgung 
Elektrizität 
Das Gebiet kann über die bestehenden Leitungen in der Wilerstrasse, der Hostattstrasse und über die Leitung entlang der südlichen 
Parzellengrenze der Parz. Nr. 851 versorgt werden.  
Wärme 
Es besteht keine Anschlussmöglichkeit an ein Fernwärmenetz. 


Besonderes: 
- Vertragliche Bestimmungen zu Kosten und Durchsetzung der Rechte bzgl. Fusswegen, Seeplatz und Erschliessung sind in einer 


Vereinbarung mit den Grundeigentümern festgehalten.  


Grundlagen 
-  







 


V4 


Erschliessungsstrasse ES B 


Fusswegverbindung 


 


öffentlicher Parkplatz 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Widismatt 13 


V2 


V1 


V3 


WV1 V5 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Erschliessungsstrasse B in 5 Jahren    100% n.b.   


V2: Weiterführung Erschliessung - -   100% n.b.   


V3: Seeufernaher Weg in 5 Jahren    100% n.b.   


V4: Fusswegverbindung  in 5 Jahren    100% n.b.   


V5: öffentlicher Parkplatz in 5 Jahren n.b.   100% n.b. - 0 


Wasserversorgung         


Neubau Erschliessungsleitungen 
l = 250m; DN 125mm; 240 Fr./m1 


in 5 Jahren 60‘000     100% 60‘000 


Feinerschliessung bei Überbauung -   100%    


Abwasserentsorgung         


Feinerschliessung bei Überbauung    100%    


Energieversorgung         


Elektrizität     100% n.b.   


Total Erschliessungskosten    60‘000 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


alle Parzellen 0 0 7.34 0 


Total   


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 848 0 1150 8.56 SFr. 4'922 


Parz. 851 0 12612 8.56 SFr. 53'979 


Parz. 1796 2912 7900 8.56 SFr. 58'739 


Parz. 3351 930 70 8.56 SFr. 8'260 


Total  SFr. 125'900 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 848 873 277 2.94 SFr. 2'974 


Parz. 851 12612 0 2.94 SFr. 37'079 


Parz. 1796 7488 3324 2.94 SFr. 26'901 


Parz. 3351 593 407 2.94 SFr. 2'342 


Total  SFr. 69'296 


Erläuterungen: 
Das Gebiet kann über eine Kantonsstrasse erschlossen werden. Es werden daher keine Erschliessungsbeiträge erhoben.  
Die Parzellen 848, 849, 2136 und 4092 sind bereits bebaut und erschlossen. Für den unbebauten Teil der Parzelle 848 werden 
Erschliessungsbeiträge für Abwasser erhoben, da aufgrund der Topographie angenommen wird, dass das Schmutzwasser in Richtung 
See abgeleitet wird.  


 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 13 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 13 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 14 


Gebietsname Boden  
Ort Wilen 
Zone Wohnzone W2B 


Fläche  0.54 ha 
QP-Pflicht ja 
Priorität  1 


Aktualisiert 08.06.2012 
Version  4.4 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen  


Abwasser unerschlossen  


Wasser unerschlossen 


Strom teilweise erschlossen 


 


Baureife längerfristig baureif 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 856 unbebaut 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Neubau Erschliessungsstrasse 
Das Neubaugebiet ist über eine neue Erschliessungsstrasse (Privatstrasse, Erschliessungsstrasse Typ B) zu erschliessen. Da die 
bestehende Zufahrt (Bodenstrasse) über die Parzelle 856 zur Erschliessung des Gebiets Boden Süd nicht genügt, ist das gesamte 
Quartier Boden Süd neu über die zu erstellende Erschliessungsstrasse zu erschliessen. Die neue Erschliessungsstrasse ist im Bereich 
der Parzellen 858 mit der bestehenden Strassen zusammenzuschliessen.  


Wasserversorgung 
WV1: Neubau Erschliessungsleitung 
Für die Versorgung des Gebiets ist mit der Erschliessungsstrasse eine neue Leitung zu erstellen.  
WV2: Zusammenschluss Kappelenmatt 
Zur Gewährleistung der Versorgungssicherheit von Wilen ist im Bereich der Parzelle 3535 ein Ringschluss zwischen der 
Erschliessungsleitung Bodenstrasse und der neuen Erschliessung Kappelenmatt zu realisieren.  


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Der Untergrund eignet sich nur schlecht für Versickerung. Unverschmutztes 
Meteorwasser ist nach Retention abzuführen.  
Die Entwässerung der neu zu erstellenden Erschliessungsstrassen erfolgt mittels Versickerung im Strassenkörper. 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Im Rahmen des Quartierplans ist die Versorgung des Gebiets mit dem EWO zu prüfen.  
Wärme 
Es besteht keine Anschlussmöglichkeit an ein Fernwärmenetz. 
 


Besonderes: 
- Sicherstellung Wegrechte im Rahmen der Quartierpläne 
- Überarbeitung bestehender Quartierplan Boden (QP 32) 


 


Grundlagen 
- Vorprojekt „Neue Bodenstrasse“, 6. Juni 2012 







Erschliessungsstrasse ES B 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzabwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Boden 14 


WV1 


V1 


WV2 


AB2 


AB1 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Neubau Erschliessungsstrasse in 5 Jahren n.b. - - 100% n.b. 0% 0 


Wasserversorgung         


WV1: Neubau Erschliessungsleitung 
L= 140m x 250 Fr./m1 


in 5 Jahren 
 


35‘000 
 


   * 100% 35‘000 


WV2: Zusammenschluss 
Kappelenmatt 


L= 65m x 450 Fr./m1 


mit Bebauung 
Kappelenmatt 


29‘250 
 


   * 100% 29‘250 
 


AB1: Neubau Erschliessungsleitung; 
l=30m x 650 Fr./m1 


in 5 Jahren 19‘500    * 100% 19‘500 


AB2: Neubau Erschliessungsleitung: 
l=50m x 650 Fr./m1 


in 5 Jahren 32‘500    * 100% 32‘500 


Energieversorgung     100%    


Total Erschliessungskosten    116‘250 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 856 0 0 7.34 0 


Total  0 


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 856 2342 1878 8.56 SFr. 28'085 


Total  SFr. 28'085 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 856 4220 0 2.94 SFr. 12'407 


Total  SFr. 12'407 


Erläuterungen: 
Erschliessungsbeiträge für Strassen fallen keine an. 
 


 







Wasserversorgung 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzabwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 14 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 


30m 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzabwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 14 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 








Gemeinde Sarnen  
Erschliessungsnachweis Massnahmenblatt  Objekt Nr. 15 


Gebietsname Boden 
Ort Wilen 
Zone Wohnzone W2B 


Fläche  0.19 ha 
QP-Pflicht ja 
Priorität  1 


Aktualisiert 03.09.2012 
Version  4.4 
 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse ungenügend  


Abwasser erschlossen  


Wasser erschlossen 


Strom erschlossen 


 


Baureife längerfristig baureif 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 2530 unbebaut 


Parzelle Nr. 4149 unbebaut 


  


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Neubau Erschliessungsstrasse 
Das Neubaugebiet ist über eine neue Erschliessungsstrasse (Privatstrasse, Erschliessungsstrasse Typ B) zu erschliessen. Da die 
bestehende Zufahrt (Bodenstrasse) über die Parzelle 856 zur Erschliessung des Gebiets Boden Süd nicht genügt, ist das gesamte 
Quartier Boden Süd neu über die zu erstellende Erschliessungsstrasse zu erschliessen. Die Zufahrt über die bestehende 
Erschliessungsstrasse wird für den motorisierten Verkehr unterbrochen.  


Wasserversorgung 
Die Gebiete können an die bestehende Erschliessungsleitung angeschlossen werden.  


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Der Untergrund eignet sich nur schlecht für Versickerung. Unverschmutztes 
Meteorwasser ist nach Retention abzuführen.  
Die Entwässerung der neu zu erstellenden Erschliessungsstrassen erfolgt mittels Versickerung im Strassenkörper. 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Im Rahmen des Quartierplans ist die Versorgung des Gebiets mit dem EWO zu prüfen.  
Wärme 
Es besteht keine Anschlussmöglichkeit an ein Fernwärmenetz. 
 


Besonderes: 
- Überarbeitung bestehender Quartierplan Boden (QP 32) 


Grundlagen 
- Vorprojekt „Neue Bodenstrasse“, 6. Juni 2012 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Neubau Erschliessungsstrasse in 5 Jahren n.b.   - - - 0 


Wasserversorgung     100% n.b. - 0 


Abwasserentsorgung in 5 Jahren    100% n.b.   


Energieversorgung     100% n.b.   


Total Erschliessungskosten   n.b. 0 


 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2530 0 0 7.34 0 


Parz. 4149 0 0 7.34 0 


Total  0 


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2530 0 0 8.56 0 


Parz. 4149 0 0 8.56 0 


Total  0 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 2530 0 0 2.94 0 


Parz. 4149 0 0 2.94 0 


Total  0 


Erläuterungen: 
Die Gebiete sind mit Wasser und Abwasser erschlossen und schon seit längerem eingezont. Es werden daher keine 
Erschliessungsbeiträge erhoben.  
 


 







 


Erschliessungsstrasse ES B 


Sperrung Strasse 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Anschluss (Meteorwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Boden 15 


V1 








Erschliessungsprogramm Massnahmenblatt  Objekt Nr. 16 


Gebietsname Wilermattli 
Ort Wilen 
Zone W2B / DoZ 


Fläche 0.30 ha 
QP-Pflicht ja 
Priorität 1 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 4.2 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


nicht erschlossen 


Strasse nicht erschlossen 


Abwasser nicht erschlossen  


Wasser nicht erschlossen 


Strom teilweise erschlossen 


 


Baureife baureif in 5 Jahren 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 4312 unbebaut 


Parzelle Nr.3821 unbebaut 


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 
 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Neubau Erschliessungsstrasse ES B 
Die Parzellen sind durch die mit dem Quartierplan projektierte Hangstrasse zu erschliessen.  
 


Wasserversorgung 
WV1: Neubau Erschliessungsleitung 
Die Leitung in der neu zu erstellenden Kappelenmattstrasse ist weiter zu führen und mit der Leitung in der Giglenstrasse zusammen 
zu schliessen.   


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Trennsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist nach Retention abzuleiten. 
AB1: Neubau Erschliessungsleitung Schmutzwasser 
Von der Parzelle 3821 ist eine neue Erschliessungsleitung bis zur bestehenden Leitung auf der Parzelle 2601 zu erstellen 
AB1: Neubau Erschliessungsleitung Meteorwasser 
Von der Parzelle 3821 ist eine neue Erschliessungsleitung in die Hauptleitung in der Wilerstrasse zu erstellen. 
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Die Erschliessung ist gemäss Quartierplan fortzuführen. 
 
Wärme 
Es besteht keine Anschlussmöglichkeit an ein Fernwärmenetz. 


Besonderes: 
- Erweiterung des Quartierplanes Wilen Dorf 
 


Grundlagen 
- - 


  







 


Erschliessungsstrasse ES B 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Wilermattli (Erweiterung QP Wilen Dorf) 16 


V1 


WV1 


AB1 


AB2 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Neubau Erschliessungsstr. ES B in 5 Jahren n.b. - - 100% n.b. - 0 


Wasserversorgung         


WV1: Ringschluss; l=100m x 450 
Fr./m 


in 5 Jahren 45‘000     100% 45‘000 


Abwasserentsorgung         


AB1: Neubau Schmutzwasserleitung; 
l=25m x 500 Fr./m 


in 5 Jahren 12‘500   * - 100% 12‘500 


AB2: Neubau Meteorwasserleitung; 
l=45m x 600 Fr./m 


in 5 Jahren 27‘000   * - 100% 27‘000 


Energieversorgung  84‘500   100%  - 0 


Total Erschliessungskosten    84‘500 


 
 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 3821 0 0 7.34  


Parz. 4312 0 0 7.34  


Total   


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 3821 696 841 8.56 SFr. 9'557 


Parz. 4312 509 919 8.56 SFr. 8'290 


Total  SFr. 17'848 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 3821 1537 0 2.94 SFr. 4'519 


Parz. 4312 1428 0 2.94 SFr. 4'198 


Total  SFr. 8'717 


Erläuterungen: 
Erschliessungsbeiträge für Strassen fallen keine an. 
 


 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 16 


30m 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss Schmutzwasser 


Anschluss Meteorwasser 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Bemessungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 16 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 








Gemeinde Sarnen  
Erschliessungsnachweis Massnahmenblatt  Objekt Nr. 17 


Gebietsname Sitacher 
Ort Wilen 
Zone Wohnzone W2B 


Fläche 0.31 ha 
GFZ 0.45  
Priorität 2 


Aktualisiert 15.12.2011 
Version 4.2 
 


Gebietsausschnitt 


 


technischer 
Erschliessungsstand 


teilweise erschlossen 


Strasse erschlossen 


Abwasser nicht erschlossen  


Wasser ungenügend erschlossen 


Strom ist im Rahmen einer Bebauung zu prüfen 


 


Baureife längerfristig baureif 


 


Überbauungsstand  


Parzelle Nr. 3285 unbebaut 


Parzelle Nr.2998 unbebaut 


 


Massnahmen Verkehrsrichtplan 
- 
 


Massnahmen Groberschliessung 
Verkehr 
V1: Neubau Erschliessungsstrasse ES B 
Das Gebiet ist ab der Sitacherstrasse zu erschliessen. 
 


Wasserversorgung 
WV1: Neubau Verbindungsleitung 
Von der Oberwilerstrasse wird über das Ölimatteli/Chrüzi (unter der bestehenden Erschliessungsstrasse) eine Leitung zur 
Goldetsacherstrasse erstellt. Sie dient teilweise als Ersatz für die bestehende Leitung im Sitacher, welche ungenügend leistungsfähig 
ist.. An der neuen Leitung sollen die bestehenden Häuser und das Gebiet Sitacher erschlossen werden. 
WV2: Löschschutz/Hydrant 
Für die Sicherstellung des Löschschutzes wird am Ende der Goldetsacherstrasse mit dem Bau der neuen Verbindungsleitung ein 
Hydrant installiert. 
 


Abwasserentsorgung 
Das Gebiet ist im Mischsystem zu entwässern. Unverschmutztes Meteorwasser ist wenn möglich zu versickern oder über 
Meteorwasserleitungen wegzuleiten. 
Die Entwässerung der neu zu erstellenden Erschliessungsstrassen erfolgt mittels Versickerung im Strassenkörper. 
AB1: Neuerstellung Schmutzwasserleitung 
Für das Wegleiten von Schmutzwasser ist auf der Parzelle 1694 (evt. Teil der Parzelle 4000) entlang der bestehenden 
Erschliessungsstrasse eine Schmutzwasserleitung zu erstellen, welche in die bestehende Schmutzwasserleitung in der 
Oberwilerstrasse mündet. 
AB2: Neuerstellung Meteorwasserleitung 
Für das Wegleiten von Meteorwasser ist auf der Parzelle 1694 (evt. Teil der Parzelle 4000) entlang der bestehenden 
Erschliessungsstrasse eine Meteorwasserleitung zu erstellen, welche in die bestehende Meteorwasserleitung in der Oberwilerstrasse 
mündet. 
 


Energieversorgung 
Elektrizität 
Die Zuleitung ist im Rahmen der Bebauung mit dem EWO abzusprechen 
Wärme 
Es besteht keine Anschlussmöglichkeit an ein Fernwärmenetz. 
 


Besonderes: 
- - 


Grundlagen 
- -  







 


V1 


Erschliessungsstrasse ES B 


Massnahmen Verkehr 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Massnahmen Erschliessung Gebiet Sitacher 17 


AB1 


AB2 


WV1 


WV2 







Massnahmen 
mit Fristen und Kosten 


Realisierungs- 
frist 


Kosten Brutto 
 


Andere 
Werkträger 


Grund- 
eigentümer 


Netto 
Gemeinde 


Strassen/Wege         


V1: Neubau Erschliessungsstr. ES B in 5 Jahren n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Wasserversorgung         


WV1: Neubau Verbindungsleitung in 5 Jahren 115‘500 - 0 - 0 100% 115‘500 


WV2: Löschschutz/Hydrant in 5 Jahren 10‘000 - 0 - 0 100% 10‘000 


Abwasserentsorgung         


AB1: Erschliessungsleitung 
Schutzwasser; l= 70m x 700 
Fr./m1 


in 5 Jahren 49‘000 - 0 - 0 100% 49‘000 


AB2: Erschliessungsleitung Meteor: 
l=70m x 700 Fr./m1 


in 5 Jahren 49‘000 - 0 - 0 100% 49‘000 


Energieversorgung         


Ist im Rahmen einer Überbauung zu 
prüfen 


mit Überbauung n.b. - 0 100% n.b. - 0 


Total Erschliessungskosten 223‘500 0  223‘500 


 
*Erschliessungsbeiträge Grundeigentümer 


Strasse 
Beitragserhebung gemäss Art. 16 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 3285 0 0 7.34 0 


Parz. 2998 0 0 7.34 0 


Total  0 


Abwasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 19 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 3285 733 1570 8.56 SFr. 12'994 


Parz. 2998 0 866 8.56 SFr. 3'706 


Total  SFr. 16'701 


Wasser 
Beitragserhebung gemäss Art. 22 


Anteil Fläche 100% Anteil Fläche 50% Flächenbeitrag Fr./m2  
Stand 2011 


Kosten 


Parz. 3285 2193 102 2.94 SFr. 6'597 


Parz. 2998 3 863 2.94 SFr. 1'277 


Total  SFr. 7'875 


Erläuterungen: 
Erschliessungsbeiträge für Strassen fallen keine an. 
 


 







Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Abwasser 17 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 


30m 







 


Wasserversorgung 


Abwasser (Mischabwasser) 


Abwasser (Meteorleitung) 


Abwasser (Schmutzwasserleitung) 


Anschluss (Schmutzabwasser) 


Massnahmen Werkleitungen 
bestehend    /   neu 


Berechnungsgrundlage Erschliessungsbeiträge Wasser 17 


Fläche 100% 


Fläche 50% 


Bezugsflächen Erschliessungsbeitrag 





